
Protokoll der Delegiertenversammlung KLS vom 9. Februar 2011 in Frenkendorf 
 
Entschuldigungen: Patricia Tambini, Sek. Reigoldswil 
 Marc Lauener, Sek. Therwil 
 Renate Lüthi, Sek. Birsfelden 
 Christine Röthing, Vorstand  
 
 
Gäste Heinz Mohler, Beatrice Kunovits und Ruedi Meier, AfBB 
 Edy Roesti, Präsident Schulleitungskonferenz Sekundarschulen 1 
 
 
 
1. Begrüssung und Traktandenliste 
 
Ernst Schürch begrüsst alle Anwesenden.  
 
 
2. Protokoll der letzten DV 
 
Das Protokoll vom 19. Mai 2010 wird genehmigt und verdankt. 
 
 
3. Anträge aus den Schulen 
 
Aus den Schulen sind keine Anträge eingegangen. 
 
 
4. Berufliche Ausbildung nach der obligatorischen Schule 
 
Denise begrüsst ganz herzlich Heinz Mohler, Beatrice Kunovits und Ruedi Meier vom Amt für 
Berufsschulen und –bildung. Sie berichten über die berufliche Ausbildung unserer Schülerinnen 
und Schüler nach der obligatorischen Schule. Zu Beginn der Referate werden allen Anwesenden 
Hand-outs verteilt. 
Den Anfang macht  Heinz Mohler zum Thema „Reformen und Entwicklungen“ in der Berufswelt. 
Anschliessend hören wir von Beatrice Kunovits zur Zusammenarbeit mit der BLSB. Und zum 
Abschluss hören wir Ruedi Meier zum Thema BWB auf der Sekundarstufe 2. Die Delegierten 
nutzen zwischendurch immer wieder die Gelegenheit Fragen zustellen. 
Nach den Referaten bedankt sich Denise im Namen des Vorstandes und der Delegierten ganz 
herzlich bei den drei Referenten mit einem kleinen Präsent. 
 
 
5. Rückmeldungen aus den Schulen 
 
Im Herbst 2009 haben wir die Umfrage „Was läuft gut und wo drückt der Schuh in den Schulen“ 
lanciert. Die erhaltenen Rückmeldungen hat der Vorstand zusammen gefasst und in der letzten DV 
den Delegierten zum Gegenlesen verteil. Die Rückmeldungen aus der Rubrik „Was läuft gut“ und 
„Wo drückt der Schuh“ mit der  grössten Übereinstimmung aus allen Schulen hat Lukas zusammen 
getragen und präsentiert sie auf einer Folie den Delegierten. 
„Das läuft gut“ - Zusammenarbeit/Kollegialität 
 - interne Kommunikation 
 - Engagement der Lehrkräfte 
 - Klima/ Atmosphäre 
 - Gemeinsame Aktivitäten A/E/P 
„Hier drückt der Schuh“ - Arbeitsvolumen 



 - Knappe Ressourcen 
 - Infrastruktur (räumlich) 
 - Rahmenbedingungen ISF 
 - Infrastruktur (technisch) 
Der Vorstand schlägt den Delegierten vor, mit ihrem Einverständnis mit diesen Punkten an die 
einzelnen Parteifraktionen zu gelangen. Nach einigen Wortmeldungen und Befürchtungen der 
Delegierten, wird der Vorschlag des Vorstandes bei einer Abstimmung einstimmig mit einer 
Enthaltung angenommen. 
 
 
6. Informationen aus dem Vorstand 
 
Homepage: www.klsbl.ch und www.akkbl.ch. Auf diesen beiden Homepages werden jeweils 
Informationen, Einladungen und Protokolle veröffentlicht. Ein Besuch lohnt sich. 
 
Klassenbildung für die neuen 6. Klassen-Übergangslösung: Die AKK wurde diesbezüglich zu einer 
Stellungsnahme eingeladen. Die Antwort der AKK ist auf ihrer Homepage zu finden. 
 
Erhöhung der Mindestzahlen bei Kursen und Abteilungen: Die AKK wurde diesbezüglich zu einer 
Stellungsnahme eingeladen. Ernst zeigt auf einer Folie die geplante und die definitive Änderung. 
Die definitive Änderung liegt in allen Bereichen deutlich tiefer als geplant.  
 
Bildungsharmonisierung: Zur Bildungsharmonisierung finden Workshops zu den einzelnen 
Bereichen statt, zu denen u.a. die KLS zum Mitreden eingeladen wird. 
 
Konzept Integrative Schulung: einige Konferenzen, auch die KLS, haben den Konzeptentwurf der 
integrativen Schulung zur Ansicht erhalten. Diesen haben wir begutachtet und in einer speziellen 
Sitzung mit Marianne Stöcklin besprochen. Noch in diesem Jahr wird die Vernehmlassung 
erscheinen. 
 
Konsultation neue Stundentafel Lehrplan21: Diese wird ebenfalls in diesem Jahr auf uns 
zukommen. 
 
Geschäftsleitung AKK/ Vorstand KLS: Rolf Coray tritt auf den 31. März 2011 als Präsident der 
AKK zurück, Ernst Schürch wird im Sommer 2011 als Präsident der KLS zurück treten und Denise 
Oeri wird im Sommer 2012 den Vorstand KLS verlassen. Aus diesem Grund suchen wir dringend 
Lehrpersonen, welche gerne ein solches Amt übernehmen möchten. Interessierte können sich 
jederzeit bei den jeweiligen Vorständen melden. 
 
 
7. Meinungen und Wortmeldungen aus den Schulen 
 
- Besteht die Möglichkeit, den Wochentag für die DVs zu ändern? 
Egal welcher Wochentag dafür ausgesucht wird, irgendjemandem geht es immer nicht. Die 
Sitzungsdaten werden anfangs Schuljahr veröffentlicht, d.h. es besteht genügend Zeit sich selbst 
oder eine Vertretung zu organisieren. 
 
- Wie sieht die Planung zur 5. Ferienwoche aus? 
Zurzeit sind nur Gerüchte im Umlauf. Der KLS-Vostand möchte sich davon distanzieren, da es sich 
um ein gewerkschaftliches Geschäft handelt. 
 
 
Für das Protokoll: 
N. Wunderlin 


